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Wien ,amMittwoch ,den26 .Juni1929 Erste Ausgabe

Der . . N.KlubimWienerRathaus .Anlässlichdessiebenteninternationalen. E.
N .Klub- Kongressesveranstaltete gestern abendsdie Stadt WienimFestsaaldes
NeuenRathauseseinenEmpfang.Zudiesemwarenerschienen:BundespräsidentMiklas
mitGeneralsekretärPeterunddenGesandtenJunkarundLudwig,derbelgischeGe-¬
sandteLeChait ,derfranzösischeGesandteClauzel ,derbulgarischeGesandteNed-¬
koff ,derenglischeGesandtePhipps ,derpolnischeGesandteDr .Bader ,derjugoslawi¬
sche GesandteMilojewitch ,in Vertretungdes schwedischenGesandtenLegationase¬
kretär Graf Stackelberg ,die Vizebürgermeister Emmerling und Hoss ,die amtsführen¬

den Stadträte Breitner ,Linder ,Richter und Speiser ,Präsident des Wiener Stadtschul¬

rates Glöckel ,die Präsidenten des Landtagesvon WienHellmannund Zimmerl ,Stadt - ¬
rat Rummelhardt,GeneralsekretärSchneiderhan,die SchriftstellerBenda ,Cremieux,
Dr .Däubler ,FrauDawsonScott ,Galsworthy ,Ould ,Pierard ,Salten ,Schönherr ,SeidelCanby.
Specht ,Vermeylen ,Frau Grete Urbanitzky und viele andere .Die Gäste wurden vonBür¬

germeister Seitz im Stadtsenatssitzungssaal begrüsst .An den Empfangschloss sich
eine Künstlerakademie ,die vonKammersängerAlfredPiccaver ,Staatsopernsängerin
Maria Gerhard ,Blanka Glossy,Dela Lipinskaja ,Lisl Rinaldini und vom Gottesmannquar¬

tett bestritten wurde . DieDarbietungen wurden mit stürmischen Beifall aufgenommen ,

Verunreinigung der Gehsteige durch Hunde . DerMagistrat erhält immer wieder Zu¬

schriften ,die auf denUebelstandder Verunreinigungder GehsteigedurchHundehin¬
weisen . DieBeschwerden gehen insbesondere dahin ,dass viele Hundebesitzer kein Ge¬

fühl für die Reinlichkeit der Strasse haben und ,wie immerwieder beobachtet werden

kann ,mit Gemütsruhezusehen ,wie die Hunde ,die sie sogar an der Leine führen ,auf
demGehsteig ihre Notdurft verrichten .Abgesehenvon der skelerregendenVerunreini¬

gung der Gehsteige ,werden dadurch auch die Passanten gefährdet ,die auf die Fä¬
kalien treten undausgleiten .Dieser sich immerfühlbarer machendenRücksichtslo¬
sigkeit der Hundebesitzermussentschiedenentgegengetretenwerden .DerWienerMa¬
gistrat hat daher den WienerTierschunzverein und demTierschutzverein fürdas
Bundesgebiet Oesterreich ersucht ,auf die Hundebesitzer einzuwirken ,dass sie die
VerunreinigungderGehsteigedurchihre Hundehintanhalten .

- . ——. —.- .- - - - -- ¬
WerktagsfahrpreisamPeterundPaultag. WiediestädtischeStrassenbahndirektion
mitteilt wird amPeter und Paultag auf der Strassenbahn und Stadtbahn derWerk¬
tagsfahrpreis angewendet .Frühfahrscheine ,Hin - undRückfahrscheine ,Wocherkarten ,Ar¬
beitslosenfahrscheineundFürsorgefahrscheinesind dahergiltig .DieSchüleranwei¬
sungen dagegen sind ungiltig .Die Rückfahrscheine und Wochenkarten können für die

Rückfahrt schon von 11 Uhr vormittags an verwendet werden .
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